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Zielgruppe: Kinder mit Fluchterfahrung / Kinder aus dem Quartier  
 
Die vierte Gruppe der Villa Kunterbunt für Kinder zwischen 3 und 6 Jahren wird eine 

Gruppe mit verlängerter Öffnungszeit sein ( mindestens 6 Stunden durchgehende  

Öffnungszeit ). 

Zielgruppe sind Kinder aus dem Quartier gemischt mit Kindern von geflüchteten 

Familien. Für letztere gibt es bereits ein praxiserprobtes eigenes Konzept, das die 

Besonderheiten und Bedürfnisse dieser  Kinder und ihren Eltern berücksichtigt.  

Ziel der pädagogischen Arbeit ist die Inklusion der Flüchtlingskinder und ihrer 

Familien mit dem Fokus auf gemeinsames Lernen und Spielen in einer 

Bildungseinrichtung.  

Die Kinder werden von Fachkräften begleitet (der  Personalschlüssel ist abhängig 

von der Länge der Öffnungszeit, vermutlich 2 Fachkräfte für ca. 20  Kinder).  

Das Wohlbefinden des Kindes stellt die Basis für unsere pädagogische Arbeit dar. 

Dieses wird mit Hilfe einer individuell gestalteten Eingewöhnung erreicht und des 

damit verbundenen Aufbaus eines festen Vertrauensverhältnisses zu zunächst einer 

Bezugsperson. Diese begegnet dem Kind liebevoll und geht auf seine Interessen und 

Bedürfnisse ein. Ebenso empfinden wir eine angenehme Atmosphäre zwischen 

Erziehern, Eltern und Kindern sowie ein stabiles Umfeld mit einem festen 

Tagesablauf und Zeit für das Freie Spiel als relevant. 

Wir begegnen dem Kind mit Respekt und Achtung, nehmen es wahr  in seiner 

Individualität und schätzen es wert. Das Kind wird gefordert und gefördert, je nach 

Fähigkeiten und Entwicklungsrhythmus. 

 

Obwohl sich die Gruppe räumlich zum Teil getrennt von der Villa Kunterbunt befindet 

(gleiche Straße, anderes Haus) gilt die Gesamtkonzeption der Villa Kunterbunt mit 

allen Bildungsbereichen des Orientierungsplans, und als Leitbild die Grundsätze des 

Deutschen Roten Kreuzes. 
 

 

 

  



Ein geplanter Durchgang zur Hoppetosse erleichtert die Kooperation und bietet eine 

hervorragende Möglichkeit gemeinsame Aktivitäten und Angebote zu gestalten.  

Eine enge Vernetzung der pädagogischen Arbeit der neuen Gruppe mit den drei 

anderen Gruppen der Villa und mit den beiden Krippenhäusern Hoppetosse und 

Taka Tuka Land ist selbstverständlich.  

Die Vernetzung im Quartier wird durch das Angebot eines Eltern Cafés im Café 

Miteinander, mit dem wir im Herbst 2016 beginnen werden, stattfinden.  

 

 

 

 

 


